
Zweimal Silber und zweimal Bronze bei den Deutschen Meisterschaften der 
Behinderten in Singen vom 22. – 24.7.2011 
 
Acht Sportler des TSV Heusenstamm machten sich am Wochenende auf Richtung Singen um 
sich bei den offenen Deutschen Meisterschaften mit 26 Nationen zu messen. Dabei gelang es 
den beiden Staffeln sich besonders gut in Szene zu setzen. Das Team Hessen in dem Denny 
Bartel und Björn Esser mitliefen konnte sich über Platz zwei und eine herausragende Zeit von 
55,10 sek. freuen. Sie mussten sich lediglich der Australischen Nationalmannschaft 
geschlagen geben (47,35 sek.).  
 
Bei der Klasse T 28 (geistig Behinderte) gingen Strohl, Matthias – Waider, Christoph – 
Heinrichs, Torsten – Girbig, Michael an den Start und konnten sich mit einer neuen 
Bestleistung (1:05,29 min.) ebenfalls über Platz zwei freuen. 
Für eine große Überraschung sorgte am Samstag Mathias Strohl. Im Hochsprung belegte er 
mit übersprungenen 1,20m Platz drei, im 400m Lauf lief er auf Rang 11. 
 
Der Älteste Teilnehmer der Heusenstammer, Hans- Jürgen Röder, erreichte im Diskus mit 
6,54m den dritten Rang in der Seniorenklasse – weitere Ergebnisse: Kugel 5. mit 2,85 m. 
Standweit: 6 mit 1,06m. Speer: 6.Platz 6,97m. 
 
Denny Bartel bestätigte seine gute Form mit drei neuen Bestleistungen – 200m Platz 4. 28,51 
sek. – 400m 5. 69,16 sek. – Weit: 5. 3,96m – beim 100m Lauf untermauerte er mit 13,85 und 
13,89 sek. seine aufsteigende Form und wurde 7. 
 
Michael Girbig konnte bei 3 Starts drei neue Bestleistungen aufstellen – Speer 9. 9,97m –
Diskus 9. 10,83m – Kugel 11. 4,29m 
 
Torsten Heinrichs erreichte mit zwei neuen Bestleistungen zwei gute achte Plätze: im 
Kugelstoßen mit 5,42m und 11,39m im Diskuswerfen. Seinen Speerwurf beendete er auf Platz 
13 mit 7,22m  
 
Björn Esser warf eine neue Bestleistung im Speer mit 28,07m. Außerdem zeigte Björn im 
Kugelstoß mit 4 Versuchen über 10m eine sehr konstante Leistung. Sein weitester Versuch 
ging auf 10,26m und sicherte ihm Rang 5. Im 100m Lauf sprintete er auf Platz 8 in einer Zeit 
von 13,31 sek. und freute sich über eine neue Bestleistung. 
 
Christoph Waider belegte zweimal Platz sieben. Im Speerwerfen mit 12,77m und im 
Diskuswurf mit 11,46m – Andreas Welzenheimer lief beim 800m Lauf (4:02,12 min.) auf 
Rang sechs und wurde mit 9,87m im Diskuswurf Zehnter und im Speerwerfen 14. mit 6,38m. 


